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Covid-19. Überprüfung der Pflichtlager

Eingereicht von: FDP-Liberale Fraktion

Sprecher/in: Cattaneo Rocco
FDP-Liberale Fraktion
FDP.Die Liberalen

Einreichungsdatum: 04.05.2020

Eingereicht im: Nationalrat

Stand der Beratung: Im Rat noch nicht behandelt

Eingereichter Text
Der Bericht zur Vorratshaltung vom 14. November 2019 hat die Probleme bei der Beschaffung von
Schutzmaterial im Pandemiefall präzise skizziert. Darin steht, dass im Ereignisfall "ein sprunghaft
ansteigender Bedarf aufgrund fehlender inländischer Produktion und geringer Lagerbestände nicht
ausreichend befriedigt werden" kann. Weiter: "Da die Masken vornehmlich im asiatischen Raum produziert
werden, ist [...] damit zu rechnen, dass kaum noch Masken importiert werden könnten." Trotz der präzisen
Risikoanalyse kam es im Zuge von Corona zu Engpässen beim Schutzmaterial. Auf die ungenügende
Lagerung von Medikamenten, Medizinprodukten und Labormaterialien weisst zudem ein Gutachten von Prof.
Zeltner (18.12.2018) hin. Zeltner empfahl, das Anliegen in die Leistungsvereinbarungen zwischen den
Kantonen und den Spitälern aufzunehmen. Letztere sind selbst für ausreichende Vorräte an Schutzmaterial
verantwortlich. Auf Bundesebene besteht keine Lagerpflicht. Dennoch wurde ein freiwilliges Pflichtlager mit
ca. 166'800 Atemschutzmasken angelegt. Kein Pflichtlager gibt es für Hygienemasken. Vor diesem
Hintergrund bitten wir den Bundesrat um die Beantwortung folgender Fragen:
1. Weshalb wurden die Bestände an Schutzmasken nicht erhöht, obwohl diverse Berichte Handlungsbedarf
anzeigen?
2. Ist die Aufgabenteilung zwischen Bund, Kantonen und Spitälern im Hinblick auf die Lagerung von
Schutzmaterial adäquat?
3. Sind die Spitäler ihren Aufgaben nachgekommen (gemäss Influenzapandemieplan müssen sie über
Vorräte für zwölf Wochen verfügen)?
4. Wie beurteilt der Bundesrat die nicht umgesetzten Empfehlungen von Prof. Zeltner im Lichte der
Covid-19-Krise?
5. Braucht es für Schutzmasken anstelle eines freiwilligen ein obligatorisches Pflichtlager?
6. Braucht es ein Pflichtlager für Hygienemasken?
7. Warum umfasste das Lager des Bundes nur 166 800 Schutzmasken, obschon der Influenzapandemieplan
im Fall einer zwölfwöchigen Pandemie einen Bedarf von 745 000 Masken für das Gesundheitspersonal
aufzeigt?
8. Schutz- und Hygienemasken werden derzeit auch von Privaten stark nachgefragt. Wie gedenkt der
Bundesrat in Zukunft einer Unterversorgung über das Gesundheitswesen hinaus zu begegnen?
9. Ist der Bundesrat bereit, nach der Krise eine vertiefte Analyse über die Pflichtlagerhaltung vorzunehmen
(Schutzmaterial, Medikamente, Ethanol, aber auch in genereller Hinsicht)?

Weitere Informationen
Erstbehandelnder Rat
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